
1926: X 9 - X 12 365 

den ich mit der ganzen Angelegenheit vertraut machte.- Langes Ge- 
spräch über 0.- Dann über das Diagramm.- 
10/10 S.- Mit C. P. Spazierg. Neuwaldegg - Rieglerhütte - Hütteldorf. 

- Nm. ein Japaner Shuji Fujisawa;- nennt sich meinen „disciple“, 
hat allerlei von mir übersetzt; schenkt mir einige japan. Aquarelle.- 

An der Bdn. Nov. 
Abends H. K. bei mir.- 

11/10 Schlimme Stimmung.- 
Dict. Bdn. Nov., Briefe.- 
Maria Moll schreibt aus Venedig an Frau M.: begeistert über den 

Herrn C. Lili sei glücklich und sehe blühend aus, es sei sehr schade, 
dass sie jetzt weg müsse. „Sie wird mit Recht alles daran setzen, sobald 
als möglich wieder zurück zu kehren.“ - 

Nm. Telegr. von Lili, dass sie morgen Abend ankomme.- 
Abends z. N. bei Lichtensterns. Annie K.- 

12/10 Vm. bei Helene Binder. Familiensachen.- Abreise des Bruders 
nach Amerika.- 

Beim Maler Ferraris. Er und seine Frau. V. L.s Bild.- Sie kam mit 
Mann und Sohn. Das Portrait sehr gut gemalt;- aber nicht sie.- F. und 
Frau fahren nach Amerika - aus finanz. Gründen. Zusammenbruch 
überall.- 

Mit L.s im Auto zurück - V. L. neben, ihr Bild gegenüber mir. 
Telegr. von O.: Lilis Ankunft: „Erhoffe freundliche Verständi- 

gung - “ - Es gelingt ihr mit jedem Wort zu verletzen. Nun die Ten- 
denz auch den Vater zu popanziren. 

Von Heini ein kluger Brief über das Diagramm mit Anmerkungen. 
Hatte eine rechte Freude daran.- 

Mit C. P. Kino (Brüder Schellenberg) nachher an der Südbahn mit 
ihr. 

Ostbahn. Lili kommt an; sieht gut aus. Schon im Auto recht unbe- 
fangenes Gespräch über Venedig. Ihr Unmut wegen Frau M. (dessen 
Ungerechtigkeit ich ihr nachwies). 

Brief von O.;- „mein geliebter A...“ der ganze in einem Ton, mich 
gut zu stimmen; im übrigen wie sonst.- 

Gespräch mit Lili bis nach 2. Ihre Erzählung von C.;- eigentlich 
backfischhaft; sie zeigt mir 20 Bilder von ihm. Alles noch im 
Werden,- unklar und unsicher ... keineswegs könne sie hier bleiben 
ohne Aussicht sehr bald, und auf Monate nach V. zu fahren;- sie wolle 
bei Annie M. wohnen etc. - (Der Brief O.s enthält u. a. den thörichten 
(und unaufrichtigen) Vorschlag - sie wolle zu Gunsten Lilis auf Vs 


